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 Mittwoch

23. Mai  2007

 18. Jahrgang

Liebe Bürgerinnen

und Bürger der Stadt Kirchberg,

sehr geehrte Gäste, liebe Freunde

historischer Automobile und

Motorräder

Ein volles, tolles Programm - unter diesem Motto steht unser

diesjähriges Borbergfest. Ein Jubiläumsfest, denn bereits zum

45. Mal zieht es hunderte Besucher an den Fuße des Borberges.

Aber auch der Oldtimerclub Kirchberg feiert sein 25-jähriges

Bestehen und das Oldtimertreffen „Kirchberg-Classics“ kann

auf die 10. Auflage verweisen.

Skatturnier und Chorwettstreit, Kinderfest und Abendveran-

staltungen im Festzelt bieten sicher für jede Altersgruppe und

jeden Geschmack ein passendes Angebot. Besonders freuen wir

uns, dass die Skulptur „Die großen Nereiden“ auf dem Platz

unterhalb des Einkaufscenters Edeka einen neuen Aufstellort

erhält. Bereits am Donnerstag, dem 31. Mai; werden wir am

Haus Torstraße 13 gemeinsam mit einer Delegation aus der

Stadt Ravenna eine Gedenktafel enthüllen, die auf den italieni-

schen Nationalhelden Giuseppe Garibaldi hinweist.

Mehr dazu und zu unserem „vollen, tollen Programm“ finden

Sie auf den nächsten Seiten und auf unserer Homepage

www.Kirchberg.de. Ich lade Sie alle recht herzlich ein, mit uns

dieses Jubiläumsfest zu feiern.

Mit freundlichsten Grüßen und ein herzliches Wiedersehen

Ihr Wolfgang Becher

Bürgermeister der Stadt Kirchberg

10. Oldtimertreffen „Kirchberg-Classics“ - die Jubiläumsfahrt am  2. Juni 2007

grüßt alle seine Freunde!
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Zeit: Durchfahrtsorte:

13.00 Uhr Kirchberg, Festplatz

13.03 Uhr Saupersdorf

Kontrollpunkt 1:

13.06 Uhr Hartmannsdorf, Feuerwehrgerätehaus

13.12 Uhr Bärenwalde

13.14 Uhr Abzweig nach Lichtenau

Kontrollpunkt 2:

13.18 Uhr Lichtenau, Landhotel “Lichte Aue“

13.22 Uhr Hundshübel

13.25 Uhr Abzweig nach Eibenstock

13.29 Uhr Sperrmauer Eibenstock

13.32 Uhr Neidhardtsthal

13.35 Uhr Wolfsgrün

13.38 Uhr Eibenstock

Kontrollpunkt 3:

13.42 Uhr Marktplatz, Eibenstock

13.48 Uhr Schönheide

13.56 Uhr Stützengrün

14.00 Uhr Rothenkirchen

Kontrollpunkt 4:

14.04 Uhr Wernesgrün Brauerei Gutshof - große Rast

14.40 Uhr ab Wernesgrün, Brauerei, Gutshof

14.45 Uhr Rodewisch

Kontrollpunkt 5:

15.02 Uhr Lengenfeld, Markt

15.10 Uhr Pechtelsgrün

15.16 Uhr Stangengrün

15.20Uhr Obercrinitz

15.23 Uhr Lauterhofen

Kontrollpunkt 6:

15.29 Uhr Wolfersgrün/Busunternehmen Werner

15.34 Uhr Kirchberg, Festplatz

Angaben jeweils für das erste Fahrzeug  (Führungfahrzeug)

Weitere Höhepunkte aus dem Festprogramm

Donnerstag, 31. Mai

10.00 Uhr Enthüllung der Gedenktafel für

Giuseppe Garibaldi in der

Torstraße 13

Was verbindet Kirchberg mit Garibaldi?

Italiens Nationalheld Giuseppe Garibaldi wäre am 4. Juli 200

Jahre alt geworden. Das wird auch in Kirchberg gefeiert.

Schließlich hat die Borbergstadt eine besondere Beziehung zu

dem Feldherren und glühendsten Verfechter der italienischen

Einigungsbewegung. Kirchberger Tuchmacher kleideten im

Jahr 1866 Garibaldis „Rothemden“, eine 15.000 Mann starke

Armee Freiwilliger, ein. Im Hinterhof des Hauses Torstraße

13 steht noch heute der Ofen, in dem die Farbe für das Leinen

der scharlachroten Uniformen gekocht wurde.

Für die schwer gebeutelte Kirchberger Textilindustrie kam

der Großauftrag damals zur rechten Zeit. Eingefädelt hat das

Geschäft Eduard Wolf, der Enkel des Tuchmacherfabrikanten

Johann Gottfried Wolf.

Garibaldi, der nach dem Todes-

urteil im Jahr 1834 geflohen

war und in Südamerika Streit-

kräfte befehligt hatte, leistete

nach seiner Rückkehr nach

Europa im Jahr 1848 mit sei-

nem Korps während der italie-

nischen Unabhängigkeitskriege

den Österreichern heftigen Wi-

derstand. Dort wurde er zum

Helden. Der Löwe von Caprera,

wie ihn seine Freunde nannten,

gab auch danach nie seinen

Plan auf, die päpstlichen Staa-

ten Zentralitaliens zu „befreien“. Beim ersten Feldzug gen

Rom 1862 wurde Garibaldi schwer verwundet. Als dieser

1866 mit seiner Heerschar erneut gegen Rom zog - diesmal

gekleidet in Tuch aus Kirchbergs Färbereien -, hatte sich der

politische Wind gegen ihn gedreht. Die Schlacht ging verlo-

ren, der Feldherr musste fliehen. Und dennoch wurde der

Auftrag bezahlt. Die Kirchberger bekamen ihr Geld.

H.-P. Kuppe
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- Vorführungen der Kampf-

sportart Ving-Shun des Aus-

bildungszentrums Kirchberg

- Einsatz eines Sanitätsfahr-

zeuges des DRK

- Verbände - lebensrettende

Maßnahmen und vieles mehr

mit dem DRK-Ortsverband

Kirchberg

- Mal- und Bastelstraße unter

Freitag, 1. Juni

Kinderfest von 09.00 bis 17.00 Uhr auf dem

Festplatz

- Moderation und musikalische

Unterhaltung mit DJ Nils Weigel

- Klettermobil des FAB-Jugend-

hilfezentrum Crimmitschau

- Kistenstapeln mit dem ev.-luth.

Jugendpfarramt Zwickau

- Hüpfburg - von der Sparkasse

Zwickau

- 2 Kinderkarussells, Torwand

- Steinthal-Dampfgartenbahn

- Spielparcour des Fördervereins Grundschule Kirchberg

e. V.

- Spielmobil und Groß-Mikado des Freizeitzentrums Wil-

kau-Haßlau des Sprach- Bildungs- und Beratungszentrums

Zwickau e. V. (SBBZ)

- Ponyreiten

- Ponykutschfahrten

- Fahrrad- und Autoparcour und Spiele mit der Verkehrs-

wacht Zwickauer Land

- Glücksrad des „Familienzentrums im Haus der Parität“

- Lustige Spiele mit der Jugendfeuerwehr Kirchberg

dem Thema „Kindertag in Kirchberg“ und  Kinderschmin-

ken mit dem Jugendclub  „Schlüsselloch“des SBBZ

- Zauberclown „Brandolino“ mit seinem lustigen Kinder-

programm

ab 20.00 Uhr im Festzelt - Tanz mit der Discothek „KONNEX“ und den „Contry-Linetänzern“
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Weitere Informationen und

Termine rund um das Borbergfest

Straßensperrungen zum

Oldtimertreffen

Zum Oldtimertreffen am 02.06.2007 sind mehrere Straßen-

sperrungen erforderlich. Folgende Straßenzüge sind betrof-

fen:

- Borbergweg vom Festplatz bis Einmündung Neue Stra-

ße

- Ernst-Schneller-Straße ab Einmündung Neue Straße

zum  Festplatz.

- Straße des Bergmanns wird die Einbahnstraße aufgeho-

ben und als Sackgasse ausgeschildert.

Ein Durchgangsverkehr ist in diesen Straßen nicht möglich.

Bitte beachten Sie die entprechende Beschilderung.

D. Dix

Leiter des Ordnungsamtes

Einladung zum „Schnuppertauchen“

Der TSC „Neptun“ Kirchberg e. V. lädt im Zuge des Borberg-

festes zum Schnuppertauchen im Vereinsgelände Steinbruch

„Pinkvoss“ an der Lengenfelder Straße in Kirchberg ein.

Interessierte Bürger und Bürgerinnen sowie Gäste der Stadt

Kirchberg, ob jung oder alt, haben am Samstag,  dem 02.06.07,

sowie am Sonntag, dem 03.06.07, von 10 bis 17 Uhr die

Möglichkeit, wahlweise im Tauchcontainer oder im Freige-

wässer, das Tauchen unter fachkundiger Anleitung auszupro-

bieren. Nähere Info´s rund ums Tauchen erhalten Sie auch an

unserem Infostand auf dem Festplatz der Stadt Kirchberg.

SV 1861 Kirchberg e. V.,

Abt. Fußball

Fußballturniere zum Borbergfest am 2. Juni auf der Sport-

anlage am Sperlingsberg

09.00 - 12.30 Uhr: 1. Andreas-Haase-Cup für E-Jugendmann-

schaften

Teilnehmer: Kirchberg I und II; Jößnitz, Silberstraße/Wiesen-

burg, Langenbach, Wilkau-Haßlau, Rodewisch, Ebersbrunn

14.00 - 16.30 Uhr:  1. Woman’s Cup

Teilnehmer: Kirchberg, BG Mülsen, Rödeltal, Reinsdorf,

Langenbach/bei Plauen, Hundshübel

Whiskyreifung in

spanischen Sherryfässern

Eine Präsentation mit Whisky-Verkostung

Termin 01.06.07, 19.00 Uhr; Ort: Pohlteichschänke; Teilnah-

mepreis: 25 Euro; Anmeldungen: Pohlteichschänke und IKB

TRIALOG e. V., E-Mail: doehler@verein-ikb-trialog.org,

info@whisky-und-events.de

Nächster Redaktionsschluss: 25.05.2007

Nächster Erscheinungstag: 06.06.2007

Weitere Termine aus dem

Veranstaltungskalender der Stadt

Kirchberg im Monat Juni

Die Freiwillige Feuerwehr

Cunersdorf feiert

vom  15.  bis 17. Juni 2007:

80 Jahre Freiwillige Feuerwehr

45 Jahre Jugendfeuerwehr und

15 Jahre Feuerwehrverein Cunersdorf

Aus dem Veranstaltungsprogramm:

Freitag, 15.06.07:

19.00 Uhr Festsitzung in der Turnhalle Cunersdorf

Samstag, 16.06.07:

13.00 -

17.00 Uhr Familien- und Kindernachmittag

19.00 Uhr Tanz mit der Gruppe „Jasmin“

Kartenvorverkauf unter 0172/9014804

Sonntag, 17.06.07:

09.00 Uhr Wettkampf „Löschangriff“ der Feuerwehren

und Jugendfeuerwehren

Das vollständige Programm entnehmen Sie bitte der kom-

menden Ausgabe der „Kirchberger Nachrichten“ vom

06.06.07.

Außerdem:

09.06.: Jugendkonzert „Contra el Comercio“ auf der

Freilichtbühne in Kirchberg

Veranstalter: Streetworker, Jugendclubs und

Kirchberger Jugendliche

23.06.: Rockkonzert auf der Freilichtbühne in Kirchberg

Veranstalter: Streetworker, Jugendclubs

Der Bürgermeister gratuliert:

Zum 70. Geburtstag:

Herrn Josef Krügel am 26. Mai in Kirchberg

Herrn Werner Hornung am 27. Mai in Kirchberg

Frau Renate Modes am 28. Mai in Kirchberg

Frau Waltraud Haberstock am 05. Juni in Leutersbach

Frau Wendela Leistner am 05. Juni in Leutersbach

Zum 75. Geburtstag:

Frau Gisela Käse am 25. Mai in Kirchberg

Herrn Werner Scheibe am 25. Mai in Kirchberg

Frau Erna Göckeritz am 29. Mai in Leutersbach

Frau Renate Bär am 31. Mai in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:

Frau Gerta Tautenhahn am 24. Mai in Leutersbach

Frau Karla Seidel am 25. Mai in Kirchberg

Herrn Gerhard Pharow am 03. Juni in Kirchberg

Herrn Leopold Müller am 05. Juni in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag:

Frau Melanie Singer am 31. Mai in Kirchberg

Herrn Herbert Wappler am 04. Juni in Stangengrün

Frau Ilse Weiß am 04. Juni in Kirchberg
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Jahreszahler

- jährlich zum 1. Juli Fälligkeit des gesamten Grund-

steuerbetrages (schriftlicher Antrag muss bis spätestens

bis 30.11. für das Folgejahr einmalig vorliegen)

Quartalszahler

- 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November

eines jeden Jahres

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der Abbuchung. Des

Weiteren möchten wir unsere Steuerzahler darauf aufmerk-

sam machen, dass von der Stadtverwaltung Kirchberg ab dem

Jahr 2007 nur noch Bescheide erstellt und verschickt werden,

wenn sich Änderungen ergeben haben. Bei Rückfragen wen-

den Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Kirchberg / Steuern

Frau Friedrich (Tel.: 037602/83136).

Ihre Finanzverwaltung / Steuern

Regelmäßige Sitzung des

Stadtrates im Mai 2007

Sehr geehrte Damen und Herren,

aufgrund der außerordentlichen Sitzung des Stadtrates

am 15.05.2007 entfällt die für den 29.05.2007 vorgese-

hene Sitzung des Stadtrates.

Die nächste regelmäßige Sitzung findet am 26.06.2007

um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.

W. Becher, Bürgermeister

Ausschusstermine im Monat Juni

Dienstag, 05.06.2007 Verwaltungs- u. Finanzausschuss

Dienstag, 12.06.2007 Technischer Ausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Sit-

zungszimmer des Rathauses. Die Tagesordnung entnehmen

Sie bitte den Aushängen im und am Rathaus.

W. Becher, Bürgermeister

Bekanntmachung der Schießtage

im Monat Juni 2007

Der Standortälteste des Gebirgsjägerbataillons 571 gibt be-

kannt:

1. Rahmenschießzeiten

Montag - Mittwoch von 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Donnerstag von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Samstag, den 30.06.07 von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

2. Nutzung der Übungsräume StOÜbPl Schneeberg

Montag von 8.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Dienstag bis Donnerstag von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Freitag von 0.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mögliche Veränderungen werden rechtzeitig bekannt gege-

ben.

Es wird auf nachfolgende Punkte hingewiesen:

Beachtung der Grenz- und Warnschilder sowie der roten

Warnflaggen für das Schießen und verschlossene Schranken

des Standortübungsplatzes Schneeberg und der Standort-

schießanlage Schneeberg - Schießbahn Weißbach. Auf dem

StOÜbPl und der StOSchAnl besteht generelles Betre-

Zum 93. Geburtstag:

Frau Gertrud Schreiner am 03. Juni in Kirchberg

Zum 95. Geburtstag:

Frau Hilda Windisch am 24. Mai in Kirchberg

Zum 97. Geburtstag:

Frau Margarete Wenghöfer am 24. Mai in Kirchberg

Amtliche Bekanntmachungen

Feststellung und Auslegung

der Jahresrechnungen 2002 und 2003 des

Zweckverbandes „Bäderverband Kirchberg -

Hartmannsdorf“

Die Jahresrechnungen für die Haushaltsjahre 2002 und 2003

des Zweckverbandes „Bäderverband Kirchberg - Hartmanns-

dorf“ wurden von der Verbandsversammlung in ihren Sitzun-

gen am 24.04.2003 (für 2002) und am 20.04.2004 (für 2003)

festgestellt.

Gemäß § 88 Abs. 4 SächsGemO liegen die Jahresrechnungen

mit den Rechenschaftsberichten in der Zeit vom 29. Mai bis

6. Juni 2007 in der Stadtverwaltung Kirchberg, Zimmer 200,

Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg, in der Gemeinde Crinitzberg,

Auerbacher Str. 51 in 08147 Crinitzberg, OT Bärenwalde

sowie in der Gemeinde Hartmannsdorf, Badstr. 1 in 08107

Hartmannsdorf während den Dienstzeiten zur öffentlichen

Einsichtnahme aus.

Kirchberg, den 09.05.2007

gez. Kerstin Nicolaus

Vorsitzende des Zweckverbandes

„Bäderverband Kirchberg - Hartmannsdorf“

Mitteilung der Finanzverwaltung

Kirchberg / Steuern

Erinnerung der Steuerfälligkeit  Grund- und

Gewerbesteuer

Die Stadtverwaltung Kirchberg / Finanzverwaltung Steuern

weist darauf hin, dass am 15. Mai 2007 das II. Quartal der

Grund- und Gewerbesteuer 2007 fällig war. Wir möchten Sie

bitten, die Zahlungen fristgemäß zu leisten, da sonst die

Stadtverwaltung Kirchberg verpflichtet ist, Mahn-  und Säum-

nisgebühren zu verlangen. Wir unterstützen Sie gerne bei der

Termineinhaltung, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung

erteilen.

Die Teilnahme am Einzugsverfahren bedeutet für Sie:

- kein Ausfüllen von Überweisungsbelegen

- kein Überwachen von Zahlungsterminen

- kein lästiger Mahnbrief

- keine Mahngebühren und Säumniszuschläge

- kein Risiko (Sie können jederzeit die uns erteilte Er-

mächtigung widerrufen oder ändern).

Außerdem können Sie noch zwischen zwei Zahlungsmodali-

täten wählen:
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tungs-, Fahr- und Reitverbot für Privatpersonen; Ausnahmen

regelt der Standortälteste. Die Zufahrten zu dem StOÜbPl und

der StOSchAnl sind grundsätzlich freizuhalten.  Auf der

Standortschießanlage Schneeberg - Schießbahn Weißbach

(Hartmannsdorfer Forst) wird mit scharfer Munition geschos-

sen, es besteht Gefahr für Leib und Leben! Das Berühren und

Aneignen von Gerät, Munition und Munitionsarten ist verbo-

ten.

i. A. Butze, Standortfeldwebel

Walpurgisfeuer in Leutersbach

konnte auch in diesem Jahr

brennen

Trotz schwieriger Bedingungen konnten wir auch in diesem

Jahr das traditionelle Walpurgisfeuer entzünden. Den Verant-

wortlichen in der Stadtverwaltung möchten wir für die mutige

Entscheidung, die Genehmigung dafür zu erteilen, danken.

Neben den Vereinsmitgliedern und den Kameraden der Frei-

willigen Feuerwehr danken wir der Familie Fiedler, der Land-

hof e. G. Hartmannsdorf, der Fa. Heid und allen Beteiligten für

die freundliche Unterstützung.

Draheim, Vors. des Feuerwehrvereins Leutersbach

Rückblick

Girls’ Day in Kirchberg

In ganz Deutschland wird der Girls’ Day genutzt, um Mäd-

chen mit „Männerberufen“ vertraut zu machen – dies meist in

den größeren Städten. Zum zweiten Mal wurde dieser Tag auf

Initiative des Bürgermeisters Wolfgang Becher durchgeführt.

Er sparte den Schülerinnen des Christoph-Graupner-Gymna-

siums und der Dr.-Theodor-Neubauer-Mittelschule weite

Wege. Die Mädchen aus den Klassen der Mittelschule nutzten

besonders diesen Tag zur Information und zum Ausprobieren.

Viele Unternehmen boten zum Beispiel die Möglichkeit,

berufstypische handwerkliche Tätigkeiten auszuprobieren -

wie u. a. das BAW Wilkau-Haßlau das Hobeln z. B. für

zukünftige Holzbearbeiter. Wie wichtig das Heranführen an

typische Männerberufe ist, unterstrich die Wolfersgrüner Schü-

lerin Martina Schmidt.

Praktischen Einblick in das Tischlerhandwerk konnte man bei

Lehrling Frank Neubert vom BAW Wilkau-Haßlau erhalten.

Sie sollte das Hobeln probieren. Ihre Hemmungen davor

brachte sie zuerst mit einem „Nee“ zum Ausdruck. Sie fasste

Mut, nachdem der Lehrling Frank Neubert - Auszubildender

zum Tischler - ihr die Handgriffe und Haltung vordemon-

strierte. Für sie war es schon gewöhnungsbedürftig und sie

wird Gärtnerin werden. Das BAW brachte auch die Azubis

Diana Görtz - Holzmechanikerin - und Diana Prehl - Malerin

- mit. Weitere Gewerke boten dieses Ausprobieren an, u. a. das

Malerhandwerk mit Ausbilder Wolfgang Fuchs vom BAW

oder das Fliesenlegerhandwerk.

Nils Juhnke unterwies das fachgerechte Fliesenlegen.

Der größte Betrieb des Ortes - die Kirchberger Behr GmbH -

war mit den Azubis im 2. Lehrjahr Jessica Kante - Fachkraft

für Lagerlogistik - und Diana Dörfel - Industriekauffrau -

anwesend. Von Jugend zu Jugend gab es Erfahrungen und

Hinweise über den Einstieg in das Berufsleben. Die Crinitz-

bergerin, OT Lauterhofen, Franziska Baumann hat ihren Aus-

bildungsplatz schon sicher. Sie möchte - und die Eltern

unterstützen sie in ihrem Wunsch - das Wirtschaftsabitur im

Beruflichen Schulzentrum Rodewisch ablegen. Freudig über-

rascht war sie über die Anwesenheit dieser Ausbildungsein-

richtung, die mit dem Informatiker Horst Weber vertreten war.

Er konnte ihr für die Vorbereitung auf ihre Ausbildung weitere

wertvolle Hinweise geben. Genauso informierten sich die

Schülerinnen am Stand der IHK Südwestsachsen, die von

Dipl.-Päd. Dr. Werner Leupold vertreten wurde. Viele Schü-

lerinnen waren begeistert von den konkreten Erläuterungen

von Frau Diana Scharf von der Werbeagentur Peppermind.

Daniela Fuchs bekam auch Hinweise, wie man aus diesem

Beruf in die Selbstständigkeit gehen kann.

Die Behr Kirchberg GmbH, größter Arbeitgeber des Ortes,

war vertreten durch Frau Gust, Verantwortliche für Ausbil-

dung in der Firma, und zwei ihrer Azubis.
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Auch Jungs überwanden die Hemmungen und besuchten den

Girl’s Day. Konrad Schulz aus Weißbach nennt als ersten

Berufswunsch Kfz-Mechatroniker und war natürlich am Stand

der Behr GmbH zu finden.

Stark war auch die Bewerbungsstrecke vertreten. Ute Meichs-

ner, Fachlehrerin für Deutsch, Sport, Technik und Computer

erzählte, dass ihre Schülerinnen vor dem 1. Praktikum stehen.

Im Vorfeld wurde u. a. beraten, wo man sich bewerben kann.

Sie erwähnte das Beispiel, dass das Helios Klinikum Aue

20 Auszubildende für das neue Lehrjahr aufnimmt. Ihre Schü-

lerinnen waren begeistert - das wär’s! Erstaunt und nachdenk-

lich wurden sie dann aber, dass in dieser Einrichtung schon ca.

1.400 Bewerbungen vorliegen. „Mit der Nase drauf stupsen“

- auf die Vielfalt der Möglichkeiten aufmerksam machen - das

ist die Devise der engagierten Lehrerin. Deshalb war sie mit

ihren Schützlingen in die städtischen Sport- und Mehrzweck-

halle zum Girls’ Day 2007 gekommen.

Frau Sylvia Thiele vom Verein Jugendchance und Ausbildung

in Zwickau erteilte Ratschläge, wie man eine Bewerbung

richtig verfasst.

Besonders beraten werden wollten die Mädchen von den

Hairstylisten Ute Gerweck und dem in der Meisterausbildung

befindlichen Angestellten Christian Rauch. Richtiges Outfit

ist wichtig, wissen die Schülerinnen. Aber genauso wichtig

sind aussagekräftige und vollständige Bewerbungsunterla-

gen. Trauben bildeten sich um Frau Thiele vom eingetragenen

Verein Jugendchance und Bildung aus der Lessingstraße 4 in

Zwickau und Herrn Walter von der CBZ Zwickau GmbH, um

Ratschläge, Hinweise und Muster einzuholen.

Auch in diesem Jahr wieder mit dabei - der Friseursalon Ger-

weck mit Chefin Ute Gerweck und Mitarbeiter Christian

Rauch.

Dass dieser Tag auf so großes und reges Interesse stieß, sei

auch den im Vorfeld der Veranstaltung Tätigen und den

Gestaltern des Umfeldes zu danken - angefangen mit der

Beratung beim Bürgermeister mit Vertretern der Schulen, den

zwei Teams der AGH unter Leitung von Karl-Heinz Richter

und Nils Juhnke, dem Hallenwart Thomas Wolf und den

Betreuern der Stadtverwaltung unter der Leitung von Haupt-

amtsleiter, Herrn Schürer, und Frau Philipp. Anerkennend für

das Engagement der Pädagogen sei die Einsatzbereitschaft

und Umsicht der Sportlehrerin des Gymnasiums, Frau Iris

Günnel hervorzuheben.

Gelungen ist auch das Augenmerk des Bürgermeisters, Herrn

Becher, die Jugendlichen der Schulen aktiv in das Geschehen

einzubeziehen. Das Eventmanagement des Gymnasiums mit

den Jugendlichen Sascha Hetzel, David Förster und Carl

Seifert sorgten mit ihrer Musik für jugendgemäßen Back-

ground. Sascha begrüßte die Mädchen, Unternehmen, Ausbil-

dungseinrichtungen und Berater professionell. Er übergab

dem Bürgermeister das Mikrofon, der die Tradition dieses

Mädchen-Zukunftstages hervorhob und nach Beendigung der

Veranstaltung in seinen Dankesworten an die Beteiligten die

Hoffnung aussprach, sie für eine weitere erfolgreiche Durch-

führung 2008 begrüßen zu dürfen und weitere Kirchberger

Unternehmen für die Teilnahme am Girls’ Day gewinnen zu

können. K. Walter

„Poldi“ zu Besuch

Am 27.04.2007 leuchteten wieder Kinderaugen, als der „Pol-

di“ in die Mehrzweckhalle in Kirchberg einmarschierte.

Über 80 Kindergartenkinder der Kirchberger Kitas sowie die

Kinder aus Stangengrün und Cunersdorf lernten spielerisch,

wie man sich vor Gefahren schützt. Durch den Moderator Nils

Weigel wurden den Kindern und "Poldi" Fragen zur Kriminal-

prävention gestellt. Nach einem kurzen Bewegungsspiel brach-

te Poldi die Kinder zur richtigen Antwort, welche vom Nils

nochmals erläutert wurde. Man sah den Kindern an, dass sie

dabei viel Spaß hatten. Und damit die Erzieher sich nicht

langweilten, durften auch sie eine Schätzfrage zu "Poldi"

beantworten.

Wer ist "Poldi"? "Poldi" - der „älteste, größte und wahrschein-

lich dickste Polizist der Sachsen“ - so meinte Nils, ist unser

Polizei-Dino, das Maskottchen der sächsischen Polizei. Er

wurde am 01.09.1994 „geboren“ und ist beim Landeskrimi-

nalamt (LKA) in Dresden zu Hause. Seine Einsatzgebiete sind

die Grundschulen und Kindergärten in ganz Sachsen. Weitere

Informationen findet man im Internet unter

www.polizei.sachsen.de/zentral/poldi.htm und fortfolgend.
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Mit viel Neugierde und Be-

geisterung bestaunten die Kin-

der die Vorführung eines ech-

ten Polizeihundes der Zwik-

kauer Diensthundestaffel. Ge-

zeigt wurden von Hundefüh-

rer, Herrn Lang, die Übungen

zum Gehorsam, wie fest ein

Hund beißen kann sowie eine

Suche nach seinem Spielzeug.

Den  Abschluss bildete die In-

augenscheinnahme eines

Funkwagens, welchen die Bür-

gerpolizisten Herr Törpe und

Herr Lange vorstellten.

Auch das Sitzen auf einem Polizeimotorrad der Kradstaffel

der Verkehrspolizei wurde freudig ausprobiert.

Rundum waren die Erzieherinnen der Kitas sich einig, dass

eine derartige Veranstaltung eine Bereicherung für unsere

Jüngsten zum Thema "Vorbeugung und den Schutz vor Ge-

fahren" darstellt. Dies haben „Poldi“ und seine Kollegen bei

Spiel und Spaß unter Beweis gestellt.

Steffen Lange, Bürgerpolizist Kirchberg

50 Jahre Liedermeister beim

Männergesangverein „Rödeltal“

Vor 50 Jahren im April 1957 begann unser Liedermeister Herr

Hermann Hofmann seine Tätigkeit als Liedermeister beim

damaligen Volkschor Rödelbachtal. Vor ihm hatten den Chor

Kantor Bauer von der Margarethenkirche sowie kurzzeitig

Fotograf Busch geleitet.

Geboren wurde Hermann Hofmann am 11.07.1927 in Kirch-

berg (Torstraße), später wohnte er mit seinen Eltern in der

Mittelstraße (Karl-Liebknecht-Straße). Hermann Hofmann

entstammt einer sehr musikalischen Familie. Sein Großvater

hatte einen Musikverlag in Kirchberg nebenbei komponierte

er noch – sein Onkel war Kantor an der Nicolaikirche in

Leipzig. Instrumente spielten sie alle. Wen wundert es da, dass

er schon mit 6 Jahren in Kirchberg und später in Zwickau

Klavierunterricht nahm. Leider stand bereits der 2. Weltkrieg

vor der Tür und Hermann Hofmann wurde mit 15 Jahren als

Flakhelfer nach Berlin eingezogen. Die Schule besuchte er in

Kirchberg, wo er auch die Mittlere Reifeprüfung ablegte.

Dann begann er eine Lehre als Exportkaufmann in Zwickau.

Eineinhalb Jahre später wurde er zum Arbeitsdienst nach

Oldenburg eingezogen und anschließend zur Wehrmacht.

Nach kurzem Fronteinsatz wurde er verwundet und aus dem

Lazarett im Juni 1945 nach Kirchberg entlassen. Ab Juli 1945

half er in Kirchberg die Gewerkschaft aufzubauen und begann

am 1. November 1945 als Neulehrer in Hartmannsdorf. 1947

wurde er nach Kirchberg versetzt und hier vorwiegend als

Musiklehrer eingesetzt. Damit begann seine Qualifizierung:

Ausbildung in Dirigat/Bearbeitung, Komposition/Instrumen-

tallehre und Harmonielehre. 1951 Direktstudium an der Hoch-

schule für Musik „Hanns Eisler“ Berlin mit dem Zusatzstu-

dium Pädagogik und dem Abschluss als „Staatlicher Chorlei-

ter“. Zurückgekehrt an die Ernst-Schneller-Oberschule in

Kirchberg als ausgebildeter Musiklehrer wurde er auch im

Landkreis Zwickau über 25 Jahre lang als Fachberater für

Musik eingesetzt und von der Abteilung Kultur des Kreisrates

als Kreischorleiter berufen. In der Ernst-Schneller-Schule

leitete er den Schulchor und war verantwortlich für die musi-

kalische Ausgestaltung des Borbergfestes. Wie schon er-

wähnt, übernahm er 1957 den Männerchor und 1977 den

führungslos gewordenen Frauenchor der Stadt.

Die guten musikalischen Beziehungen zu unserer Partner-

stadt Sendenhorst, dem Kolpingchor, hat er wesentlich mit

beeinflusst. Unter seiner Leitung errang der Chor verschiede-

ne Auszeichnungen: 1972„ Hervorragendes Volkskunstkol-

lektiv“; 1979 „Ausgezeichnetes Volkskunstkollektiv der

DDR“; 1984 erhielt der Chor das Friedensdiplom für hervor-

ragende künstlerische Leistungen und 1985 eine weitere

Auszeichnung für besondere Leistungen  „Initiative der Volks-

kunstschaffenden“ Der Männergesangverein konnte außer-

dem 1986 auf ein 125-jähriges Bestehen zurückblicken.

Möge es unserem Liedermeister vergönnt sein, dass er 2011

die Feier 150 Jahre Männergesangverein "Rödeltal" bei guter

Gesundheit mitfeiern kann. Da unser Liedermeister am 11.07.

seinen 80. Geburtstag begeht und er bisher zwei Chöre leitet,

den Frauenchor und den Männerchor, wurde es Zeit ihn zu

entlasten. So einfach war die Suche nach einem neuen Lieder-

meister für den Männerchor allerdings nicht, Heiko Kühne

vom Saupersdorfer Männergesangverein „Arion“ war leider

schon ausgelastet. Zum Glück gelang es unserem Sänger

Reiner Braun, durch seine guten Beziehungen zu mehreren

Chören Herrn Gerhard Zuber vom Clara-Wieck-Gymnasium

zu gewinnen. Herr Zuber beginnt seine Tätigkeit als Lieder-

meister am 01.06. beim MGV "Rödeltal". Zum Glück bleibt

uns Hermann im Chor als Sänger erhalten.

Nochmals ein großes Dankeschön an unseren scheidenden

Liedermeister und für die Zukunft alles Gute bei bester

Gesundheit. W.Z., MGV „Rödeltal“
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Das Familienzentrum Kirchberg, im "Haus der Parität", nimmt

am Aktionsprogramm Mehrgenerationenhäuser (MGH) des Bun-

desministeriums für Familien, Senioren, Frauen und Jugend teil.

Von insgesamt 439 Standorten hat das Familienzentrum in Kirch-

berg den Zuschlag für den Zwickauer Landkreis erhalten. Neben

den bereits erfolgreich bestehenden Angeboten des Familienzen-

trums sollen die zusätzlichen Angebote des MGH eine Bereiche-

rung für die Menschen darstellen.Das MGH ist eine Begegnungs-

stätte für alle Menschen aus Kirchberg und dem Zwickauer

Landkreis, für Frauen, Kinder, Familien, Männer, für Jung und

Alt, für Angehörige aller Nationalitäten und Religionen. Das

MGH ist aktives Zentrum, ein Treffpunkt für jedermann, in dem

die Beziehungen zwischen den Generationen belebt und geför-

dert werden sollen, in dem sie sich wie selbstverständlich begeg-

nen und gegenseitig helfen und unterstützen. Unser Ziel ist es, die

schöne Tradition der Nachbarschaftshilfe neu auferstehen zu

lassen. Dieses Ziel umzusetzen, erfordert das Mittun vieler. Wir

würden uns sehr freuen viele engagierte  Bürger zu  finden, die

uns bei der Umsetzung tatkräftig ehrenamtlich unterstützen möch-

ten. Interessierte Bürger können sich im Haus der Parität bei den

Mitarbeiterinnen des Mehrgenerationenhauses oder des Fami-

lienzentrums melden.

Angebote und Veranstaltungen

vorerst montags und dienstags von 13.00 bis 17.00 Uhr

offener Tagestreff  für jedermann

Am 06.06.2007 findet die offizielle Auftaktveranstaltung

zur Eröffnung unseres Mehrgenerationenhauses statt. Sie,

liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, laden wir aus die-

sem Grund  in der Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr in das

"Haus der Parität" in Kirchberg herzlich ein.

Sie erhalten an diesem Tag die Möglichkeit, sich über Inhalte,

Ziele und Angebote des Mehrgenerationenhauses zu infor-

mieren. Natürlich haben wir auch ein buntes Programm für Sie

vorbereitet und für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Über

eine rege Beteiligung aller interessierten Bürgerinnen und

Bürger würden wir uns sehr freuen.

im "Haus der PARITÄT" Kirchberg, Tel. 66509

Programm vom 29. Mai bis 8. Juni

Dienstag, 29.05.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

09 - 12 Uhr Beratung Frau und Beruf

09 - 12 Uhr Frauentreff

10 - 11 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

15 - 16 Uhr Wirbelsäulengymnastik  für Frauen

Mittwoch, 30.05.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

09 - 12 Uhr Korbflechten

09.30 - 12 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Donnerstag, 31.05.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

09 - 12 Uhr Nähkurs für Anfänger

09 - 12 Uhr Kinderstube

09.30 - 12 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

14 - 16 Uhr Seniorennachmittag

Freitag, 01.06.

09 - 13 Uhr Second-Hand-Laden

09.30 -12 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Montag, 04.06.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

10 - 11Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.30 - 12 Uhr Babymassage

13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Dienstag, 05.06.

09 - 16 Uhr Second-Hand-Laden

09 - 11 Uhr Beratung Frau und Beruf

09 - 12 Uhr Frauentreff

10 - 11 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

15 - 16 Uhr Wirbelsäulengymnastik  für Frauen

Mittwoch, 06.06.

10 - 18 Uhr Eröffnung des Mehrgenerationen-

hauses

Donnerstag, 07.06.

09 - 18 Uhr Second-Hand-Laden

09 - 12 Uhr Kinderstube

09 - 12 Uhr Nähkurs für Anfänger

09.30 - 12 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.30 - 15 Uhr Sprechstunde Mieterschutzverein

16 - 18 Uhr Klöppeln

16 - 18 Uhr SHG Menschen mit Ängsten u. Depr.

Freitag, 08.06.

09 - 13 Uhr Second-Hand-Laden

09 - 12 Uhr Workshop: Töpfern

09.30 - 12 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Diabetiker-Besteck gefunden!

Kleine schwarze Tasche mit Diabetiker-Besteck und

weiterem Zubehör gefunden! Zu erfragen beim Ver-

kaufswagen der Hähnchenbraterei Pöhlmann; dienstags

und freitags auf dem Brühl-Parkplatz.

Resümee zum Seniorentreffen vom

26.04.2007

Am 26.04.2007 fand wieder ein Seniorentreffen im "Haus der

Parität" in Kirchberg statt. Dazu hatten wir als Mitarbeiter des

Arbeiter-Samariter-Bundes (ASB) eingeladen.

Unser herzlicher Dank gilt Herrn Decker, der, wie bereits

angekündigt, sich als Ortschronist bereit erklärt hatte, einige

interessante Dinge über die Stadt und deren Geschichte zu

erzählen. Demzufolge waren auch mehr als angemeldete

interessierte Senioren anwesend. Aber mit etwas Geschick

und Improvisationstalent fand jeder seinen Platz bei Kaffee

und Kuchen. Im Vorfeld wurde bei jedem, der es wollte, der

Blutdruck und Blutzucker gemessen. Wie auch beim letzten

Mal waren alle wieder mit viel Freude dabei. Die Zeit vor und

nach dem Vortrag wurde zu einem gemütlichen Plausch ge-

nutzt. Zum Abschluss stellte sich Frau Viola Weigelt vor, die

zukünftig das Seniorencafé unter Führung des Mehrgenerati-

onenhauses leiten wird. Die Mitarbeiter des ASB werden aber
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weiterhin zu jeder Zeit für Fragen zu gesundheitlichen und

pflegerischen Problemen offen sein, damit noch lange recht

viele ältere Bürger ihre sozialen Kontakte bei einem gemütli-

chen Beisammensein pflegen können.

Alle Interessenten sind zum nächsten Treffen für Donnerstag,

den 31.05.2007, 14.00 Uhr recht herzlich eingeladen. Frau

Weigelt wird an diesem Tag im gemütlichen Kreis über die

Tätigkeit und das Programm des Mehrgenerationenhauses

sprechen. Wir bitten um Voranmeldungen bis Montag,

28.05.2007, telefonisch unter der Nummer 037602/66509 in

der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Ihr ASB-Pflegeteam

Schw. Maria Büttner, Ines Kaul,

Sandra Thiede, Maja Meier

Werte Gäste der „Ratsstuben“

in Kirchberg,

hiermit möchten wir, das Team der „Ratsstuben“, be-

kannt geben, dass die Gaststätte ab dem 01.06.2007

geschlossen wird. Wir bitten unsere Gäste, die noch

einen Gutschein besitzen, diesen bis Ende Mai einzulö-

sen. Wir bedanken uns für die Treue, die Sie uns von

Anfang an entgegengebracht haben. Wir verabschieden

uns

mit freundlichen Grüßen

das Team der „Ratsstuben“

„Sunshine-Kids“ feiern

20-jähriges Bestehen

Anlässlich des 20-jährigen Bestehens der

Fremdsprachen-Kindertagestätte „Sunshine

Kids“ in Obercrinitz wird vom 29.05. bis

02.06.2007 eine Festwoche in der Einrichtung

durchgeführt.

Herzlich eingeladen sind alle Kinder und Eltern sowie ehema-

lige „Kindergartenkinder“ und Kollegen. Das Programm der

Festwoche entnehmen Sie bitte den Veröffentlichungen der

Einrichtung.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 23.05.07

16.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 27.05.07

09.00 Uhr Hl. Messe (Pfingstfest)

Montag, 28.05.07

09.00 Uhr Hl. Messe (Pfingstmontag)

17.00 Uhr Maiandacht

Mittwoch, 30.05.07

16.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 03.06.07

09.00 Uhr Hl. Messe (Dreifaltigkeitsfest)

Mittwoch, 06.06.07

Keine Hl. Messe

Weitere aktuelle Meldungen und Berichte finden Sie auf

unserer Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de E-Mail:

info@maria-friedenskoenigin.de; Sie erreichen den Pfarrer,

Br. Vitus, unter 0160-500 96 17.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 24.05.07

09.30 Uhr Mutti-Kind-Kreis

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 25.05.07

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 27.05.07 Pfingstsonntag

06.00 Uhr Mette im Pfarrwald

09.00 Uhr  Festgottesdienst

Dienstag, 29.05.07

Keine Andacht

19.30 Uhr Junge Gemeinde

Mittwoch, 30.05.07

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 31.05.07

09.30 Uhr Mutti-Kind-Kreis

14.30 Uhr Seniorenkaffee

Freitag,  01.06.07

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 03.06.07

09.00 Uhr Jubelkonfirmationsgottesdienst mit Hlg. Abend-

mahl

Dienstag,  05.06.07

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Seniorenkaffee

19.30 Uhr Junge Gemeinde

Mittwoch, 06.06.07

19.00 Uhr Junge Gemeinde

St. Katharinenkirche Burkersdorf

Donnerstag, 24.05.07

19.45 Uhr Bibelstunde

Montag, 28.05.07, Pfingstmontag

09.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Posaunenchor

Donnerstag, 31.05.07

19.45 Uhr Bibelstunde

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig unter der Rufnum-

mer 0800/ 111 0 111 oder 0800/111 0 222 (zum Nulltarif) erreichbar.Das

Kirchentaxi fährt jeweils 15 min. vor Gottesdienstbeginn ab der Goethestr. 3/

5/7. Wir holen Sie auch gern von Ihrer Wohnung zum Gottesdienst mit dem

PKW ab, wo dies aus gesundheitlichen Gründen erforderlich ist, wenn Sie uns

bis mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen (Tel. Pfarramt 71 76).

Öffnungszeiten der Kanzlei:

Montag: von  09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Dienstag: von 10.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis  17.00 Uhr

Mittwoch, Donnerstag:

von 09.00 bis  12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis  17.00 Uhr

Freitag: von 09.00 bis 12.00 Uhr
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Unsere Konfirmanden - Jahrgang 2007. Wir wünschen von

Herzen Gottes Segen.

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stangen-

grün; Tel.: 037606/37775;

E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 11

Sonnabend, 26.05.07

13.30 Uhr Treff der Wesley Scouts in Hartmannsdorf

19.30 Uhr Kreis „im besten Alter“ bei Fam. Schnabel,

Hartmannsdorf

Sonntag,  27.05.07

08.45 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest mit Ehepaar Mon-

ninger und einem Bericht aus Sierra Leone

Vom 30.5.07 bis 3.6.07 findet in Zwickau – Friedenskirche die

Ostdeutsche Jährliche Konferenz statt.

30.05.  19.30 Uhr Eröffnungsgottesdienst mit Feier des

Abendmahls

31.05.  19.30 Uhr Konzert mit Matthias Eisenberg

01.06.  19.30 Uhr Abend der Begegnung

02.06.  14.30 Uhr Konferenzfrauennachmittag in der

Christopheruskirche

„Berufen - begabt –-bejaht“

           15.00 Uhr Konferenzjugendtreffen

           18.00 Uhr Jugendgottesdienst „GAME OVER?  -

NEUSTART!

            21.00 Uhr Konzert im Alten Gasometer mit Con-

ny-Reuscha-Band

03.06.  10.00 Uhr Ordinationsgottesdienst

           10.00 Uhr Kinderkonferenz in der Neuen Welt

 „Geheimsache Esther“

           14.30 Uhr Sendungsgottesdienst

(weitere Informationen unter: www.friedenskirche zwickau.de

Montag, 04.06.07

19.00 Uhr Bibelkurs für Einsteiger

Mittwoch, 06.06.07

19.00 Uhr Bibelstunde

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch, 23.05.07

19.00 Uhr Bibelbetrachtung, Gebetsgemeinschaft 1. Thes-

salonicherbrief

Freitag,  25.05.07

16.30 Uhr Jungschar

19.00 Uhr Teeniekreis

Sonntag,  27.05.07 - Pfingstsonntag

10.15 Uhr Verkündigung der Frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Mittwoch, 30.05.07

19.00 Uhr Bibelbetrachtung, Gebetsgemeinschaft 1. Thes-

salonicherbrief

Freitag, 01.06.07

16.30 Uhr Jungschar

19.00 Uhr Teeniekreis

Samstag, 02.06.07

19.00 Uhr Jugendstunde

Sonntag,  03.06.07

10.15 Uhr Verkündigung der Frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de; Missionswerk Werner Heukel-

bach, 51702 Bergneustadt Schriftenlager NeueBundesländer, Kirch-

berg, Bahnhofstr. 8

Schriftenmission: dienstags von 15.00-17.00 Uhr und samstags von 9.30-

12.00 Uhr haben wir für Sie unser Bücherlager geöffnet. Sie können völlig

kostenlos zu aktuellen Lebensfragen Schriften, Kleinschriften usw. erhalten.

Besonders sind unsere 20 verschiedenen Kinderbilderbücher zu empfehlen.

Kommen Sie doch einfach vorbei! Telefonmission: Rund um die Uhr können

Sie unter der bundesweiten Rufnummer 0180 5647746* eine 3-Minuten -

Kurzpredigt zu wegweisenden Themen hören. Jeden Freitag ein neues

Thema.  (*12 Ct /Minute) Radiomission: RTL Radio Luxemburg:Montag -

Freitag: 5.00 Uhr, 19.45 Uhr, Samstag: 5.00 Uhr, 5.45 Uhr, 19.00 Uhr,

Sonntag: 6.00 Uhr, 7.15 Uhr, 19.45 Uhr  über Mittelwelle 1.440 kHz,

Sendungen über „Die Stimme Rußlands“: Täglich außer Mittwochs um

20.43 Uhr über Mittelwelle 1386kHz,1323kHz,1215kHz sowie auf verschie-

denen Frequenzen der Kurzwellenbänder 49m,41m,31m, 25m,19m.  Fordern

Sie direkt kostenlos das Programm beim Missionswerk an. Liebe Radio-

Hörer des Missionswerkes Werner Heukelbach! Ab sofort, könnt ihr nach

MEZ Morgens 6 Uhr und abends 18 Uhr unsere Rundfunksendungen in

deutscher Sprache über Internet hören:  www.bbnradio.org/german. Die

Ausstrahlung ist von Nordamerika aus.

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag: 19.30 Uhr Bibelbetrachtung,

Gebetsgemeinschaft

Sonntag: 10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft

Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag: 14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag: 19.30 Uhr Bibelstunde

Neuapostolische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 7

Sonntag: 09.30 Uhr Gottesdienst


